
TENNIS

Regionalliga, Herren: 
TEC Waldau – TC Ludwigshafen 9:0
(Nils Langer – Marc Giner 6:1, 7:5; 
Yannick Maden – Rene Schulte 6:3, 6:3; 
Moritz Dettinger – Vincent Thierry Schneider 7:6, 6:4; 
Sebastian Sachs – Ruben Weber 6:2, 6:4; 
Blaz Seric – Steffen Neutert 6:1, 6:4; 
Dominique Maden – Sebastian Heim 6:1, 3:6, 10:8; 
Langer/Sachs – Schulte/Schneider 6:1, 6:3; 
Yannick Maden/Zürn – Giner/Neutert 6:2, 6:2; 
Dettinger/Dominguez – Weber/Heim 6:2, 6:0).
Eintracht Frankfurt – TC BW Oberweier 4:5
TC Bad Homburg – TSV Schott Mainz  3:6
TVH Rüsselsheim – STG Geroksruhe 5:4
TSV Schott Mainz – TEC Waldau 4:5
(Dimitar Kutrovsky – Nils Langer 7:6, 1:6, 7:10; 
Filip Veger – Yannick Maden 3:6, 5:7;
Marco Bella – Moritz Dettinger 4:6, 7:5, 10:8; 
Steffen Hillenmeier – Yannick Zürn 6:3, 6:2; 
Fabian Guzik – Sebastian Sachs 4:6, 1:6; 
Marco Lauderbach – Dominique Maden 6:4, 5:7, 10:6; 
Kutrovsky/Veger – Langer/Sachs 6:1, 6:4; 
Bella/Hillenmeier – Yannick Maden/Zürn 6:7, 0:6; 
Guzik/Barry – Dettinger/Dominguez 5:7, 1:6). 
STG Geroksruhe – TC Bad Homburg 5:4
TC Ludwigshafen – Eintracht Frankfurt 7:2
TVH Rüsselsheim – TC BW Oberweier  5:4
Oberliga, Herren:
TC Bad Friedrichshall – TC Oberstenfeld 5:4
STG Geroksruhe II – SPG TA/TC Heidenheim 1:8
TC Friedrichshafen – TEV Fellbach 7:2
(Markus Bartosch – Guido Tröster 6:0, 3:6, 10:7; 
Yannik Ullrich – Jakub Vitek 6:2, 6:1; 
Julian Klose – Christoph Gayer 3:6, 7:5, 10:7; 

Igor Ogrizek – Michael Krummeich 6:0, 6:0; 
Lukas Kortus – Sebastian Gayer 2:6, 3:6; 
Fabio Demel – Philipp Seibold 7:5, 6:0; 
Bartosch/Ogrizek – Tröster/Class 6:4, 6:0; 
Ullrich/Kortus – Krummeich/Sebastian Gayer 6:2, 7:6; 
Klose/Demel – Vitek/Seibold 6:7, 3:6). 
TG Ebingen – TC Afriso Güglingen  6:3

Verbandsliga, Herren: 
SPG Jettingen/Mötzingen – TC Schorndorf 0:9
SV Böblingen II – TC Weissenhof 8:1
TV Oeffingen – TC Nagold  6:3
(Dennis Gensmantel – Baris Firat 6:0, 6:2; 
Catalin Nedelescu – Kevin Kaan Andrusch 6:3, 6:3; 
Bogdan Ivascu – Nenad Mioc 6:4, 6:4; 
Torsten Spille – Florian Krüger 6:3, 6:2; 
Julian Göbel – Maximilian Ginster 6:1, 6:3; 
Fabian Rieker – Valentin Wolfsohn 3:6, 2:6; 
Gensmantel/Nedelescu – Firat/Andrusch 1:6, 7:6, 12:14; 
Ivascu/Hamm – Krüger/Wolfsohn 1:2 Aufgabe Oeff.; 
Spille/Göbel ohne Gegner). 
Bezirksliga, Herren: 
TSG Backnang III – TC Korb 0:9
STC Schwäbisch Hall II – TV Oeffingen II 5:4
TC Weiler zum Stein – TV Hegnach 7:2
TC Schnait – TV Schwäbisch Gmünd  9:0

Bezirksklasse 1, Herren: 
TC Geradstetten – TC Oberrot 7:2
TC RW Winterbach – TV TC Murrhardt 6:3
TC Winnenden II – TSV Schmiden 9:0
TC Großheppach II – TC Schorndorf III 0:9
TC Strümpfelbach – TC Leutenbach  5:4
TEV Fellbach III – TC Urbach 1:8

Bezirksklasse 2, Herren: 
SV Unterweissach – TV Allmersbach 7:2
TC Winnenden III – TC Weiler zum Stein II 4:5
SG Schorndorf – TV Oeffingen III 8:1

Bezirksoberliga, Herren 30: 
TC Sulzdorf – TEV Fellbach 3:6
TC Urbach – TV Waldhausen  1:8
TV Mutlangen – TV Birkmannsweiler  8:1

Oberliga, Herren 40: 
TC Berkheim – TC Markwasen Reutlingen  2:7
TC Westerheim – Bad Friedrichsh./TC Möckmühl  8:1
SPG KV/TB Untertürkheim – TC Kirchheim/Teck  9:0

Bezirksoberliga, Herren 40: 
TV Oeffingen – TC Urbach  6:3
TC Rommelshausen – SPG Gerabronn/Satteldorf  1:8
TC Dewangen – TV Mutlangen  5:4

Bezirksklasse 1, Herren 40: 
PSG Schwäbisch Hall – SPG Hertmw./Höfen-Baach 1:8
TC Aspach – TC Weiler zum Stein  7:2
TV Oeffingen II – TC Gaildorf  7:2

Württembergliga, Herren 50:
TC Tübingen – TSV Künzelsau  4:5
SPG KV/TB Untertürkheim – TC Ravensburg  6:3
(Martin Andratsch – Klaus Gut 6:2, 6:1; 
Johan Vinterstad – Berthold Bucher 6:1, 6:0; 
Uli Birkenmaier – Eckart Schramm 6:2, 6:0; 
Wolfgang Pietsch – Edgar Zimmermann 6:1, 6:0; 
Andreas Tröster – Joachim Senn 1:6, 0:6; 
Andreas Lempp – Bernd Beck 6:2, 5:7, 8:10; 
Andratsch/Vinterstad – Schramm/Zimmermann 6:1, 6:0;
Birkenmaier/Pietsch – Gut/Beck 6:2, 6:4; 
Lempp/Schürrle – Bucher/Senn 2:6, 5:7). 
TC Hechingen – TC RW Lomersheim 7:2

Bezirksoberliga, Herren 50: 
SPG Auenwald/Lippoldsweiler – TEV Fellbach  6:3
SPG Weinstadt – TV Herlikofen  6:3
TSV Michelfeld – TSV Hüttlingen  1:8

Bezirksklasse 2, Herren 50: 
TC Weinstadt-Endersbach – TC Aspach  5:4

TEV Fellbach II – SV Tüngental  7:2
TSG Backnang II – TV Oeffingen  1:8

Oberliga, Damen: 
TC Waiblingen – STG Geroksruhe  4:5

Verbandsliga, Damen: 
TSG Backnang – TC Heilbronn am Trappensee 7:2
TC Bad Friedrichshall – TC Oberstenfeld 6:3
Bad Mergentheim/Wachbach – TSV Bietigheim  2:7
STC Schwäbisch Hall II – TEV Fellbach 0:9
(Sarah Glasbrenner – Janina Scheffbuch 0:6, 2:6; 
Jana Seeber – Bonnie Becker 4:6, 6:7; 
Natalie Noller – Cornelia Rommel 0:6, 1:6; 
Vesna Walter – Marina Seibold 0:6, 0:6; 
Anna Mauer – Helen Baumann 1:6, 0:6; 
Maja Schmölz – Leah Seibold 6:7, 3:6; 
Glasbrenner/Mauer – Becker/Leah Seibold 0:6, 0:6; 
Seeber/Walter – Rommel/Ebinger 7:6, 4:6, 6:10; 
Noller/Schmölz – Marina Seibold/Baumann 1:6, 0:6). 
TC Lauffen III – TC Winnenden 3:6
TC Freiberg – TEC Waldau III 3:6

Bezirksklasse 1, Damen: 
TSV Oberbrüden – TSG Backnang II 3:6
TV Hegnach – TSV Schmiden  3:6
TV Oeffingen – TC Winnenden II  3:6
Verbandsliga, Abstiegsrunde, Juniorinnen: 
TK Bietigheim – TC Freiberg  7:2
TEV Fellbach – TC Degerloch  3:6
(Janina Scheffbuch – Alice Hierholz 6:2, 6:1; 
Luzia Hammer – Nadine Heeb 5:7, 4:6; 
Leah Seibold – Adina Sujan 6:0, 6:1; 
Alina Zwickert – Sarah Jestand 4:6, 3:6; 
Anabel Uttenweiler – Annika Kugel 2:6, 3:6; 
Julika Scheffbuch – Luisa Sujan 0:6, 0:6; 
Seibold/Zwickert – Heeb/Jestand 0:6, 1:6; 
Scheffbuch/Scheffbuch – Hierholz/Kugel 7:6, 2:6, 10:12;
Hammer/Uttenweiler – Sujan/Minners 4:6, 6:3, 10:6). 

Ergebnisse und Tabellen

Das vierte 9:0 macht den Aufstieg perfekt

D
ie Oberliga-Tennisspieler des TEV
Fellbach haben am Wochenende
einen Zwei-Tages-Ausflug an den

Bodensee gemacht – und sind baden gegan-
gen. Aber nur im übertragenen Sinne. Denn
sie verloren sonntags ihr Auswärtsspiel am
vorletzten Spieltag beim TC Friedrichsha-
fen mit 2:7. Statt mit einem Sieg den Klas-
senverbleib perfekt zu machen, stecken die
Fellbacher nun im Abstiegskampf gewaltig
in der Bredouille. Nur mit einem Erfolg
beim Saisonfinale am nächsten Sonntag (10
Uhr) zu Hause gegen die TG Ebingen kön-
nen sie ihren Platz in der Oberliga halten.
„Wenn man gegen einen direkten Konkur-
renten deutlich verliert, ist das immer 
schlecht“, sagt der Sportwart Peter Seibold.

Die TEV-Männer belegen nun mit drei
Siegen und drei Niederlagen den drittletz-
ten Tabellenplatz, den dritten Abstiegsrang
in der Oberliga mit acht Mannschaften. Der
TC Friedrichshafen und die SPG TA/TC
Heidenheim weisen die gleiche Bilanz auf, 
allerdings haben beide ein besseres Match-
verhältnis. Die Fellbacher liegen in dieser
Unterkategorie nach der klaren Niederlage
mit 24 gewonnenen und 30 verloren Par-
tien ein Stück hinter den Friedrichshafe-
nern (27:27) und den Heidenheimern
(28:26) zurück. Auch den nächsten Gegner
TG Ebingen (4:2/29:25) können sie noch
einholen – mit einem 7:2-Erfolg. Das ist
aber eher unwahrscheinlich, zuletzt haben
die Ebinger den Tabellenführer TC Afriso
Güglingen mit 6:3 bezwungen. 

Die Niederlage in Friedrichshafen stand
bereits nach den Einzeln fest. Denn für den
TEV Fellbach konnte lediglich Sebastian
Gayer an Position fünf seine Partie zu
Gunsten der Gäste entscheiden. Der Spit-
zenspieler Guido Tröster und die Nummer
drei Christoph Gayer unterlagen jeweils im
Match-Tiebreak mit 7:10. Der Tscheche Ja-
kub Vitek, Michael Krummeich und Phi-
lipp Seibold waren bei ihren Pleiten in zwei
Sätzen relativ chancenlos. Überdies konn-
ten die Fellbacher auch nur ein Doppel ge-
winnen, obwohl im partnerschaftlichen 
Spiel normalerweise ihre Stärke liegt. „Es
war einfach so, dass die Friedrichshafener
bockstark waren“, sagt Peter Seibold. 
„Manche Matches sind unglücklich verlo-
ren gegangen – es hätte nach den Einzeln
auch 3:3 stehen können statt 1:5. Da kam
dann das eine zum anderen.“

Bei Janina Scheffbuch lagen am Wo-
chenende Leid und Freud auch nahe beiei-
nander. Am Samstag verlor die talentiertes-
te Fellbacher Tennisspielerin zunächst mit
den TEV-Juniorinnen in der Verbandsliga-
Abstiegsrunde gegen den TC Degerloch mit
3:6, womit der Klassenverbleib außer 
Reichweite geraten ist. Am Sonntag siegte 
sie dann mit dem ersten Frauenteam des
Clubs gegen den Tabellenletzten STC 

Schwäbisch Hall II mit 9:0, womit der
Sprung in die Oberliga vorzeitig besiegelt
ist. Es war bereits der vierte Erfolg des Ver-
bunds mit dem höchstmöglichen Ergebnis.

Janina Scheffbuch und ihre Mitspiele-
rinnen sind zu gut für die Verbandsliga der 
Frauen, die Beförderung in die nächsthöhe-
re Klasse ist die logische Folge. „Sie hatten
in den vergangenen zwei Jahren schon ge-
zeigt, dass sie hoch gehören und sind im-

mer unglücklich gescheitert“, sagt Peter
Seibold. „Der Durchmarsch in dieser Sai-
son war schon brutal.“ Anschließend feuer-
ten die TEV-Spielerinnen auf der Anlage in
Schwäbisch Hall die Männer des TV Oeffin-
gen II an. Denn mit deren Schützenhilfe
hätte das zweite Fellbacher Männerteam in
der Bezirksliga noch den Aufstieg schaffen
können. Doch vergebens. Die Oeffinger
verloren das enge Duell mit 4:5.

Tennis Die besten Frauen des TEV Fellbach deklassieren in der Verbandsliga auch den STC Schwäbisch Hall II und spielen künftig in der Oberliga. 
Die besten Männer des Vereins stehen dagegen in der Oberliga nach dem 2:7 in Friedrichshafen auf einem Abstiegsplatz. Von Gerhard Pfisterer

Janina Scheffbuch und ihre Mitspielerinnen sind zu gut für die Verbandsliga – künftig schlagen sie in der Oberliga zu. Foto: Patricia Sigerist

Moritz Dettinger Foto: Patricia Sigerist

Unmittelbar vor der Beförderung

D
er Erste steigt direkt auf. Nur der
Erste. Die Beförderung in die
nächsthöhere Spielklasse ist ein

anspruchsvolles Ziel in der Tennis-Regio-
nalliga, zumal der überwiegende Teil der
Konkurrenz gern die globalen Flugverbin-
dungen für die Durchschlagskraft seiner
Teams nutzt. Der TEC Waldau setzt aus-
schließlich auf bewährte und bekannte
Fachkräfte aus dem regionalen Umfeld. Die
Spieler verstehen sich gut, und sie verste-
hen sich gut im Umgang mit ihrem Hand-
werkszeug, weshalb sie nun tatsächlich an
der Tür zur zweiten Bundesliga stehen.

Der Verbund um Nils Langer, Yannick
Maden und den Fellbacher Moritz Dettin-
ger hat am Wochenende zwei Mitbewerber

besiegt, ja: die zwei Mitbewerber bis dahin.
Am Samstag ließ der Tabellenführer auf der
heimischen Anlage in Degerloch dem TC 
Ludwigshafen beim 9:0 gar keine Chance.
Am Sonntag brach der TEC Waldau bei sei-
nem 5:4-Sieg auch den Widerstand des
international aufgestellten TSV Schott 
Mainz. Damit gehen Moritz Dettinger und 
seine Teamgefährten mit besten Aufstiegs-
chancen in das letzte Regionalliga-Wo-
chenende der Saison, das Ballwechsel beim
TC Bad Homburg (Samstag, 11 Uhr) und 
zum Abschluss daheim gegen den TVH
Rüsselsheim (Sonntag, 11 Uhr) vorsieht. 

Moritz Dettinger („Wir können halt
schon auch spielen“) trug gegen den TC
Ludwigshafen an Position drei einen Ein-

zelsieg gegen Vincent Thierry Schneider
zum Erfolg bei. Der 23-Jährige bezwang
den Gegner, in der Weltrangliste auf Posi-
tion 1412, mit 7:6 und 6:4. Im Doppel punk-
tete er – wie auch am Sonntag in Mainz – an
der Seite von Alejandro Dominguez. Der
Argentinier, 36, aus dem Trainerteam des 
TEC Waldau half an beiden Tagen im Dop-
pel mit. Moritz Dettinger verlor nur sein
Einzel am Sonntag gegen den Italiener Mar-
co Bella denkbar knapp mit 6:4, 5:7 und 8:10.
Aber das war am Ende nicht mehr von Be-
deutung. Auch deshalb, weil Nils Langer 
(6:7, 6:1, 10:7 gegen den Bulgaren Dimitar 
Kutrovsky) und Yannick Maden (6:3, 7:5
gegen den Kroaten Filip Veger) in Mainz
wieder mächtige Siege feiern durften. 

Jetzt streben die Kumpels alle mitei-
nander dem Aufstieg in die zweite Bundes-
liga entgegen. Der Erste steigt direkt auf.
Nur der Erste. Der TEC Waldau ist Erster
und steht unmittelbar vor der Beförderung.

Tennis Moritz Dettinger und seine Teamgefährten vom TEC Waldau 
stehen vor dem Aufstieg in die zweite Bundesliga. Von Thomas Rennet

Tennis

TV Oeffingen bleibt
in der Verbandsliga
Oeffingen Der Sonntag hatte nicht gut be-
gonnen. Bogdan Ivascu kollidierte am Mor-
gen unglücklich mit einem Türgriff und 
konnte daraufhin nur unter starken
Schmerzen antreten. Doch der Cheftrainer
des TV Oeffingen gewann trotz der erkenn-
baren Beeinträchtigung mit 6:4 und 6:4
gegen Nenad Mioc, den Cheftrainer des TC
Nagold. Die gesamte Mannschaft des TVOe
setzte den Tag nach dem unerfreulichen
Beginn erfolgreich fort. Die Oeffinger Ten-
nisspieler bezwangen in der Verbandsliga 
den TC Nagold mit 6:3 und sind damit
schon vor dem letzten
Saisonspiel am kom-
menden Sonntag, 10
Uhr, beim Absteiger
TC Weissenhof alle
Abstiegssorgen los. 

Die Entscheidung
fiel bereits in den Ein-
zelbegegnungen: Beim
TV Oeffingen bestan-
den – außer Bogdan
Ivascu – vier weitere Akteure auf die Gratu-
lation ihrer Gegner. Der 25-jährige Dennis
Gensmantel, unaufhaltsam, zeigte Baris Fi-
rat, dem türkischen Spitzenspieler des TC 
Nagold mit Weltranglistenplatz 1971, was er,
die Oeffinger Nummer eins, in Galaform so
alles kann – 6:0, 6:2. Catalin Nedelescu ließ
an Position zwei – den angeschlagenen – Ke-
vin Kaan Andrusch (Platz 380 in der deut-
schen Rangliste) mit 6:3 und 6:3 hinter sich.
Torsten Spille punktete ebenfalls – wie auch
Julian Göbel. 5:1 vor den bedeutungslosen
Doppelauftritten, 6:3 am Ende. Der Sonn-
tag ist dann noch ganz gut verlaufen für die
Tennisspieler des TV Oeffingen. ren

Fußball

SV Fellbach gewinnt 
Testspiel mit 2:1
Fellbach In ihrem zweiten Vorbereitungs-
spiel des Sommers haben die Fußballer des
SV Fellbach zum ersten Mal gewonnen: Am
Samstag setzten sie sich beim TSGV Wald-
stetten (Landesliga, Staffel 2) mit 2:1 durch.
Kevin Habermann und Tolunay Virit er-
zielten die Tore für die Fellbacher Landes-
liga-Mannschaft (Staffel 1). 

Am Sonntag veranstaltete der SVF ein
Blitzturnier, bei dem drei Teams – ge-
mischt aus der ersten und zweiten Mann-
schaft sowie der A-Jugend – gegeneinander
antraten. Dadurch konnten sich die Spieler
der verschiedenen Teams besser kennen-
lernen. „Außerdem haben wir gesehen,
dass in der A-Jugend richtig gute Spieler
sind“, meint SVF-Trainer Markus Kärcher
und wertet das Blitzturnier als gelungen.

Das nächste Vorbereitungsspiel bestrei-
tet die erste Mannschaft um Trainer Mar-
kus Kärcher am Mittwoch um 19.30 Uhr
gegen den 1. FC Eislingen im Max-Graser-
Stadion. Dies ist dann der letzte Test vor 
dem ersten Pflichtspiel: Am kommenden
Sonntag (15 Uhr) tritt der SVF im württem-
bergischen Pokalwettbewerb beim TSV
Nellmersbach an. Der Landesliga-Auftakt
gegen die SpVgg 07 Ludwigsburg erfolgt
dann Mitte August. lau

Schwimmen

Schmidener Talente 
holen elf Medaillen
Schwäbisch Gmünd/Untertürkheim Gleich 
an zwei Orten sind am Wochenende würt-
tembergische Meisterschaften im Schwim-
men ausgetragen worden. Die Athleten der
Jahrgänge 2000 und älter waren in Schwä-
bisch Gmünd am Start, die Athleten der
Jahrgänge 2001 und jünger in Untertürk-
heim. Bei den einen Titelkämpfen war der
TSV Schmiden mit neun Teilnehmern ver-
treten, bei den anderen gar mit 20.

Am erfolgreichsten schnitt Arbian Byty-
qi ab. Das 2006 geborene Talent siegte im
Untertürkheimer Inselbad über 100 Meter
Rücken und wurde zweimal Dritter. Der ein
Jahr ältere Christian Einwag konnte sich
über 50 Meter Schmetterling ebenfalls 
einen ersten Platz sichern. Emil Burgemeis-
ter (2006) gewann über 50 Meter Brust die
Silber-, Annika Sixt (2004) über 100 Meter 
Schmetterling die Bronzemedaille. Sarah 
Böhm schwamm zweimal als Vierte an die 
Medaillenränge heran, Linus Andrä tat dies
wie David Leon Straßheim einmal.

Im Schwäbisch Gmünder Bud-Spencer-
Bad holte Elliot Ernst in der Juniorenkon-
kurrenz dreimal Edelmetall. Über 200 Me-
ter Rücken und 400 Meter Freistil gab es je-
weils Silber für den 17-Jährigen, über 100
Meter Rücken Bronze. Nadine Ostmann
(1998) kam über 50 Meter Rücken auf Platz
drei, Niklas Knöll (2000) über 200 Meter
Freistil. Die besten Ergebnisse von Niclas 
Gobert (1997) und Christian Class (offene
Klasse) waren vierte Ränge. Jule Kärcher
verbesserte als Fünfte bei den Juniorinnen
über 200 Meter Brust ihren Jahrgangsver-
einsrekord auf 3:08,20 Minuten. gp

Catalin Nedelescu
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